
 

Staatliche Fachschule für Blumenkunst Weihenstephan 
Ziele und Schwerpunkte  
 
Entsprechend der Zielsetzung für die zweijährigen staatlichen Fachschulen werden die 
Schüler befähigt, als Fachkräfte mit beruflicher Erfahrung Aufgaben im mittleren bzw. 
gehobenen Funktionsbereich zu übernehmen. Die Absolventen der Schule sind somit in 
der Lage, leitende Tätigkeiten in einem Betrieb zu übernehmen. Die 
Fortbildungsmaßnahme schließt mit einer staatlichen Abschlussprüfung ab. Erfolgreiche 
Prüfungsteilnehmer führen den Titel  
 
 

 
Ziel der Fortbildung: 
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Marketing 
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Kommunikation 
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Marianne Wieler 
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Staatlich geprüfter Gestalter f¿r Blumenkunst 
Staatlich geprüfte Gestalterin f¿r Blumenkunst 
 GestalterIn in floristischen Dienstleistungsbereichen 
ternehmensführung, Marketing und Kommunikation 
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 eine Kooperation der verschiedenen Schwerpunkte angestrebt. 
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